
Die beschriebenen fallbasierten Lernsysteme bieten auf den Lernfällen basierende
Prüfungssysteme an, die den Anforderungen des Staatsexamens gerecht werden (Rothoff et al.,
2006). Die Vorteile elektronischer Prüfungen ergeben sich aus den Möglichkeiten, im Verbund mit
den neuen Lerntechnologien den Erfolg der Vermittlung übergreifender Kompetenzen überprüfen
zu können. Zusätzlich ist der Einsatz der elektronischen Prüfungen mit einer erheblichen Reduktion
der Durchführungsaufwände im Vergleich zu Präsenzprüfungen verbunden.

In der Tiermedizin werden häufig im Sinne eines Blended Assessments schriftliche mit mündlich-
praktischen Prüfungen kombiniert (Ehlers et al., 2009). E-Assessment kann in diesem Rahmen
diagnostisch, formativ oder summativ eingesetzt werden. Diagnostische Prüfungen werden im
Rahmen psychologischer Motivationstests als Teil des Auswahlverfahrens der Hochschulen oder am
Ende eines ‚E-Learning-Moduls’ vor Eintritt in die Präsenzphase einer ‚Blended-Learning-
Veranstaltung’ eingesetzt. Formatives Prüfen dient der Selbstüberprüfung und der Vermittlung von
Feedback an die Studierenden. Zu diesem Zweck werden virtuelle Krankheitsfälle,
Feedbacksysteme im Präsenzunterricht (mobile Abstimmungssysteme) oder E-Portfolios im
klinisch-praktischen Jahr eingesetzt. Beispielsweise müssen die Studierenden die Durchführung
bestimmter praktischer Untersuchungen mit den Bildern der Patientinnen und Patienten
elektronisch unter Aufsicht verschiedener Tutorinnen und Tutoren dokumentieren, um ein
bestimmtes praktisches Leistungszertifikat zu erhalten.

Summative elektronische Prüfungen werden unter Anwesenheitsbedingungen durchgeführt. Die am
häufigsten verwendeten Fragetypen sind bei den summativen Prüfformaten Multiple Choice- und
Bildanalysefragen. In laufenden Projekten wird die Nutzung neuer Fragetypen und Prüfungsformate
entwickelt, mit denen die klinische Entscheidungskompetenz der Studierenden formativ getestet
werden kann (Schaper et al., 2013). Durch das Zusammenfassen mehrerer Einzelfragen zu einem
‚Key-Feature-Fall’ sowie den Einsatz von Video- oder Audiodateien wird es z.B. möglich, auch
prozedurales Wissen elektronisch im tiermedizinischen Staatsexamen zu prüfen und zu bewerten
(Schaper et al., 2013b).

Elektronische Prüfungen

Elektronische Systeme ermöglichen ein effizientes und effektives Prüfen unter
Beachtung der Gütekriterien.
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Wofür eignen sich elektronische Prüfungen in der Medizin?
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